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Arbeitsmaterial zum Artikel Alpsommer 

Fach: NMG   
Bereiche: recherchieren, definieren, repräsentieren, beurteilen 
Zyklus: 2 bis 3    
 
Schwierigkeitsgrad Artikel: mittel  
Schwierigkeitsgrad Arbeitsmaterial: einfach bis mittel      Autor*in: sg 
 

 

Vor dem Lesen des Artikels 

Sennerin / Senner 

Vielleicht hast du schon mal vom Beruf „Sennerin/Senner“ gehört.  
Weisst du etwas über diesen Beruf? Oder was denkst du, tut eine Sennerin oder 
ein Senner? Wo und was arbeitet sie/er? 

 

 

 

 

  
 
 
 
 Meine Gedanken zum Beruf Sennerin/Senner: 

 

----------------------------------------------------------------------------- 

----------------------------------------------------------------------------- 

----------------------------------------------------------------------------- 

----------------------------------------------------------------------------- 
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! Lies jetzt den Artikel. 
 

Die folgende Dokumentation zeigt dir, wie eine Hebamme einen Sommer lang 
auf der Alp als Sennerin arbeitet. Du erfährst dabei, welches die Aufgaben einer 
Sennerin/eines Senners sind. Notiere diese in der unteren Liste. 

https://youtu.be/274mOk53vJw  
 

Aufgaben einer Sennerin/eines Senners: 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

 

 

Der Alpaufzug (Alpauffahrt) und der Alpabzug sind bei einigen Bauern ein 
spezieller Anlass. Diese kurzen Filme geben dir einen kleinen Einblick darüber. 

Alpauffahrt 
https://www.telem1.ch/41-das-schweizer-reportagemagazin/alpsommer-auffahren-mit-
kempfs-143304234  
 

Alpabzug 2019 von der Sefine 
https://youtu.be/Eo3Qg_S1O1k  
 

 

In diesem Film wird noch einmal kurz beschrieben, was eine Sennerin/ein 
Sennerin erlebt und zu tun hat. 

Vom Hirten, Melken und Käsen 
https://youtu.be/H_Pgu-j7iqw  
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Kulturerbe (Weltkulturerbe) / Kulturgut 

Im Artikel wird beschrieben, dass die Schweizer Alpsaison als immaterielles 
Kulturerbe anerkannt werden soll. Was genau ist denn aber ein Kulturerbe 
(Weltkulturerbe) oder auch ein Kulturgut? Hast du eine Idee?  

Schreibe deine Definition oder Vermutung auf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Recherchiere nun im Internet und ergänze oder verbessere deine Angaben. 

 

 

 

 

Unesco-Welterbe in der Schweiz 

Die Schweiz hat einige Unesco-Kulturerbstätten. Im folgenden Werbefilm werden 
diese gezeigt.  

Unser Erbe – Das Unesco-Welterbe in der Schweiz 
https://youtu.be/wrFrFwTQl3I  
 

Schau dir diesen kurzen Film an. Vielleicht hast du ja eines dieser Kulturgüter 
schon einmal besucht oder du lebst in der Nähe?   

Überlege dir nun, welches Welterbe der Schweiz dir denn am besten gefällt und 
warum. Was würdest du gerne einmal sehen? 

 

Kulturerbe oder Kulturgut ist: 
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Das habe ich schon 
besucht/gesehen: 

 

 

 

Das gefällt mir am besten:  

 

Weil:   

 

 

 

 

 

Immaterielle Kulturerbe weltweit 

Viele Länder stehen auf der Liste des immateriellen Kulturerbes. Sie haben, so 
wie die Schweiz, ursprünglich den Antrag gestellt, mit einem traditionellen Tanz, 
einem landestypischen Essen, einem Lied, usw. in die Liste aufgenommen zu 
werden.  

Wenn du die folgende Internetseite öffnest, kommst du auf eben diese Liste. Du 
kannst einzelne Punkte anwählen und ein wenig mehr darüber erfahren. 

 

Repräsentative Liste des immateriellen Kulturerbes der Menschheit (englisch) 
https://ich.unesco.org/en/lists?text=&type[]=00002&multinational=3&display1=
inscriptionID#tabs  

 

Suche dir etwas aus, sammle Informationen und Bilder dazu und stelle „dein“ 
immaterielles Kulturerbe deiner Klasse vor.  

 

 

Dieses immaterielle Kulturerbe stelle ich meiner Klasse vor: 

__________________________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________________________ 
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Lösungen 
 
Sennerin / Senner 

Aufgaben einer Sennerin/eines Senners: 

melken (mit und ohne Maschine), sich um die Tiere (Kühe, Ziegen,...) kümmern 

(zählen, in Stall bringen), Melkgeschirr säubern, käsen (Käse produzieren, Butter 

herstellen  

man ist sehr oft draussen, auch bei schlechtem Wetter, man muss früh 

aufstehen und früh schlafen gehen 

 
 
Ein Senn (oder Senner; weibliche Form: Sennerin), auch Halter (bairisch), in Kärnten auch Brentler[1] genannt, 
ist ein Hirte, der auf einer Alm (Alpweide, vereinzelt auch Senne genannt) das Vieh von anderen Bauern 
(meistens nur während des Sommers) hütet und deren Milch zu Käse und oft auch Butter verarbeitet.[2] Das Wort 
Senn stammt vom mittelhochdeutschen Wort sennaere = Melker ab. 
 
Im eigentlichen Sinne bezeichnet man nur milchverarbeitende Hirten als Senn oder Sennerin. Der Senn oder die 
Sennerin als Allrounder sind auf kleineren Almen zu finden. Auf größeren Alpen findet eine Arbeitsteilung statt, 
die Milch wird dort vom Senn (einem Berufskäser) und seinen Zusennen verarbeitet.[ 
 
Die entsprechende Sennhütte oder Sennerei wird im Hochgebirge auch Almhütte oder auch nur kurz die Alm 
genannt. Der Almbetrieb im Hochgebirge (Alpen) ist nur während der Sommermonate möglich, meistens nur in 
den Monaten Juli bis September. Die tiefer gelegenen Sennereien und Bergweiden nennt man in der 
Schweiz Maiensäss, da sie oft bereits ab dem Mai benutzt werden können, bevor das Vieh im Alpaufzug in die 
höheren Regionen getrieben werden kann. 
 
Kulturerbe (Weltkulturerbe) / Kulturgut 

Defintion: 
Als Kulturerbe wird die Gesamtheit der materiellen und immateriellen Kulturgüter bezeichnet. Es ist als Zeugnis 
der menschlichen Schaffens- und Schöpfungskraft von historischer, gesellschaftlicher, künstlerischer, 
wirtschaftlicher oder wissenschaftlicher Bedeutung und wird deshalb geschützt, gepflegt, erhalten und möglichst 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
 
Die Bezeichnung Kulturgut wird im deutschen Sprachraum vielfältig verwendet und umfasst sowohl bewegliche 
als auch unbewegliche sowie immaterielle Güter. Kulturgüter sind in der Regel von archäologischer, 
geschichtlicher, literarischer, künstlerischer oder wissenschaftlicher Bedeutung. Materielle Kulturgüter können 
Bestände von Bibliotheken, Archiven und Museen, aber 
auch Bodendenkmäler und Gebäude (Baudenkmäler wie Kirchen, Klöster, Schlösser) sein. Seit den 1960er-
Jahren werden auch Werke der technischen Kultur verstärkt als Kulturgut anerkannt, beispielsweise historische 
Produktionsanlagen oder Verkehrsmittel. Immaterielle Kulturgüter sind zum Beispiel Sprachen, aber auch Lieder 
und regionale Kulturtraditionen, Kenntnisse und Fähigkeiten, die schriftlich dokumentiert sind oder auch nur 
mündlich überliefert werden und dadurch im Bewusstsein von Menschen vorhanden sind. Immaterielles 
Kulturerbe im Sinne der UNESCO wird von menschlichem Wissen und Können getragen und von einer 
Generation an die nächste weitergegeben. Es prägt das gesellschaftliche Zusammenleben und leistet einen 
wichtigen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung von Gesellschaften. Bekannte Kulturgüter stammen zwar häufig 
aus der Hochkultur; sie können aber auch zur Volkskultur, der Alltagskultur oder Industriekultur gehören. 


